
A U S G A N G S L A G E
Liebe Glattfelderinnen und Glattfelder

Der für die Periode 2018 bis 2022 gewählte Gemeinderat will sich langfristig
orientieren und hat darum anlässlich einer 2-tägigen Klausur die Visionen bis
zum Jahr 2038 formuliert. Darauf aufbauend sind die Legislaturziele 2018
bis 2022 definiert worden. Für die Realisierung hoffen wir auf die Unterstützung
aller Einwohnerinnen und Einwohner.

Besten Dank.

V I S I O N  2 0 3 8 :
G L A T T F E L D E N – D I E  G E M E I N D E
M I T  H O H E R  L E B E N S Q U A L I T Ä T T
Eigenständigkeit Glattfelden strebt einen ausgeglichenen Finanzhaushalt
an. Die Infrastruktur wird im Wert erhalten. Gemeinde-Dienstleistungen werden
möglichst innerhalb der Gemeinde angeboten. Wir unterstützen das Einkaufen
im Dorf. Behörde und Verwaltung erfüllen ihre Aufgaben autonom, wirkungs-
und kundenorientiert, transparent und effizient. Wo es Sinn macht, wird eine
interkommunale Zusammenarbeit angestrebt. Glattfelden fördert seine Attrak-
tivität als Wirtschaftsstandort.

Bildung Glattfelden betreibt eine zeitgemässe und in die Zukunft ausgerich-
tete Schule mit modernen Strukturen. Die Schule gewährleistet ein hohes Aus-
bildungsniveau.

Gesundheitsversorgung Glattfelden verfügt über eine bedarfsgerechte,
medizinische Versorgung seiner Einwohnerinnen und Einwohner. Für die Lang-
zeitpflege stehen genügend geeignete Plätze zur Verfügung.

Erholungs- und Freizeitraum Glattfelden zeichnet sich durch eine aktive
und lebendige Dorfgemeinschaft aus. Das Angebot an gesellschaftlichen, kul-
turellen und sportlichen Anlässen ist vielfältig und spricht alle Generationen an.
Die Gemeinde schafft attraktive Rahmenbedingungen für Vereine und Organi-
sationen. Es ist eine zeitgemässe Infrastruktur für Freizeitaktivitäten und Ver-
anstaltungen vorhanden. Glattfelden trägt der Natur und der Umwelt Sorge und
fördert eine nachhaltige Entwicklung. Der Siedlungsraum wird aktiv mitgestaltet,
sodass Freiräume vorhanden sind.

Verkehr, Mobilität Glattfelden bewältigt und optimiert den Verkehr unter
Berücksichtigung der Lebensqualität. Das Gemeindegebiet ist durch den Indi-
vidualverkehr und den öffentlichen Verkehr zweckmässig erschlossen. Sichere
Verkehrswege für Fussgänger und Velofahrer haben einen hohen Stellenwert.
Immissionsarme Fahrzeuge werden unterstützt und gefördert.

Gemeindeverwaltung
Dorfstrasse 74
8192 Glattfelden
044 868 32 32
www.glattfelden.ch 

. .

L E G I S L A T U R Z I E L E  
D E R  A M T S D A U E R  2 0 1 8 - 2 0 2 2

U N D  V I S I O N E N  B I S  2 0 3 8

Die Gemeinde mit 

hoher Lebensqua
lität!
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L E G I S L A T U R Z I E L E 2 0 1 8 - 2 0 2 2

Präsidiales
• Die Kommunikation ist nach innen und aussen offen, transparent und zeit-

gerecht. Das Informations- und Kommunikationskonzept ist revidiert, auf das
Publikum abgestimmt und die Erweiterung der bewährten Kommunikations-
kanäle um Social Media ist geprüft.

• Ein kostenloses und flächendeckendes WLAN ist geprüft.
• Die Verwaltungsorganisation und der Stellenplan der Gemeinde sind überprüft

und angepasst. Die Dienstleistungen werden bürgernah, effizient und wirtschaft-
lich erbracht.

• Das interne Kontrollsystem wird konzeptionell ausgebaut und konsequent an-
gewendet.

• Die Bedürfnisse der örtlichen Gewerbebetriebe werden laufend erfasst, damit
optimale Rahmenbedingungen für Gewerbe und Läden entstehen und diese
weiter gefördert werden können.

• Die Freiwilligenarbeit und die Vereinsarbeit werden aktiv gefördert, gepflegt und
unterstützt.

Gesellschaft
• Die Kostenentwicklung im Sozialbereich wird wahrgenommen und Steuerungs-

instrumente zur Kostenkontrolle genutzt. Leistungsansprüche und -umfang werden
regelmässig überprüft.

• Der Wiedereingliederung von Klienten des Sozialamts in den ersten Arbeitsmarkt
wird eine hohe Priorität eingeräumt.

• Die Zukunft der medizinischen Grundversorgung in Glattfelden ist gesichert.
• Die Bedürfnisse der Bevölkerung werden aufgenommen und ein Konzept «Wohnen

im Alter» wird erarbeitet.
• Die ambulante Pflegeversorgung hat Priorität vor der stationären Pflegeversorgung.

Das ambulante Angebot wird gefördert.
• Das Angebot des Alters- und Pflegeheims «Eichhölzli» setzt die Trends in Bezug

künftiger Wohn- und Aufenthaltsformen um.
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Hochbau
• Die Abwicklung von Baubewilligungsverfahren erfolgt effizient und effektiv. Die 

Abläufe sind überprüft.
• Die Gemeinde scheidet zentrale Grünflächen für attraktive öffentliche Plätze aus.

Sie fördert Begegnungsorte, die von verschiedenen Nutzergruppen genutzt werden.
Die Bedürfnisse der unterschiedlichen Bevölkerungs-, Alters- und Nutzergruppen
werden dabei ausgewogen berücksichtigt und gefördert.

• Der Kiesabbau erfolgt im Sinne der Bevölkerung.
• Die Bauherrschaften werden auf Natur- und Umweltschutz sensibilisiert. Die Arten-

vielfalt wird gefördert.
• Die Lichtverschmutzung wird bekämpft.
• Es wird eine kommunale Energieplanung erstellt. Gleichzeitig wird Alternativenergie

gefördert. Bei gemeindeeigenen Liegenschaften wird jeweils eine Verbundlösung
geprüft und angestrebt.

• Für Mountainbikerinnen und -biker ist im Wald ein Trail ausgeschieden. 
• Die Ausscheidung eines Ruhewaldes ist geprüft.
• Der Wald wird nach dem Prinzip der Nachhaltigkeit bewirtschaftet und die sinn-

volle Verwendung des gemeindeeigenen Holzes gefördert.

Bildung
• Der künftige Bedarf an Schulraum für zeitgemässes Unterrichten ist eruiert und

wo nötig werden entsprechende Konzepte für einen allfälligen Ausbau von Unter-
richtsräumen erstellt.

• Eine Bedürfnisabklärung hinsichtlich Tagesstrukturangebot ist gemäss entspre-
chendem Evaluationszyklus flächendeckend durchgeführt.

• Schülerinnen und Schüler werden in ihrer Gesundheit und Leistungsfähigkeit ge-
fördert. Durch gezielte Bewegung im Unterricht wird Einfluss auf Aktivität und
Konzentration genommen.

• Eine vielfältige und bedürfnisorientierte Kinder- und Jugendarbeit wird gefördert.
Das Konzept wird laufend den Gegebenheiten angepasst unter Mitwirkung der
beteiligten Partner (Gemeinde, Schule, Jugendarbeit, Kirche, Vereine und anderer
Institutionen).

Finanzen
• Die Finanzpolitik ist transparent und es erfolgt ein Abbau des Fremdkapitals.
• Ausgaben und Einnahmen sind im Gleichgewicht.
• Die Investitionen werden sinn- und massvoll geplant und realisiert.
• Die Einführung von Globalbudgets für verschiedene Aufgabenbereiche bzw. 

Leistungsaufträge wird geprüft.
• Die Werterhaltung der gemeindeeigenen Liegenschaften ist sichergestellt.

Infrastruktur
• Die langfristige Trinkwasserversorgung ist sichergestellt.
• Der Werterhalt der Versorgungs- und Entsorgungsanlagen ist sichergestellt.
• Im Bereich Mobilität wird auf nachhaltige Technologie gesetzt und die nötige

Infrastruktur geplant. 
• Die Infrastruktur des Schwimmbads «Wisengrund» wird laufend den Bedürfnissen

der Bevölkerung und den gesetzlichen Vorgaben angepasst und wo nötig 
renoviert.

• Den Anliegen des Naturschutzes wird Rechnung getragen.

Sicherheit
• Die Polizeiverordnung wird den heutigen Bedürfnissen angepasst.
• Die Prüfung für eine interkommunale Zusammenarbeit für logistische und wirt-

schaftliche Optimierungen im Bereich Zivilschutz ist erfolgt.
• Die Tempo-30-Zone im Siedlungsgebiet ist erweitert.
• Der Schleichverkehr wird unterbunden.
• Die Standorte und die Ausgestaltung der Bushaltestellen sind überprüft und

hindernisfrei ausgestaltet.
• Das vorhandene Gefahren- und Gefährdungspotential ist bestimmt und die

anschliessende Risikobewertung zeigt, welche Gefährdungen spezifische Not-
fallplanungen sinnvoll und zweckmässig sind.
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turellen und sportlichen Anlässen ist vielfältig und spricht alle Generationen an.
Die Gemeinde schafft attraktive Rahmenbedingungen für Vereine und Organi-
sationen. Es ist eine zeitgemässe Infrastruktur für Freizeitaktivitäten und Ver-
anstaltungen vorhanden. Glattfelden trägt der Natur und der Umwelt Sorge und
fördert eine nachhaltige Entwicklung. Der Siedlungsraum wird aktiv mitgestaltet,
sodass Freiräume vorhanden sind.

Verkehr, Mobilität Glattfelden bewältigt und optimiert den Verkehr unter
Berücksichtigung der Lebensqualität. Das Gemeindegebiet ist durch den Indi-
vidualverkehr und den öffentlichen Verkehr zweckmässig erschlossen. Sichere
Verkehrswege für Fussgänger und Velofahrer haben einen hohen Stellenwert.
Immissionsarme Fahrzeuge werden unterstützt und gefördert.

Gemeindeverwaltung
Dorfstrasse 74
8192 Glattfelden
044 868 32 32
www.glattfelden.ch 
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Die Gemeinde mit 

hoher Lebensqua
lität!
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